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Dritte ercc. Feilbietimq.
I m N^ch^angc zun> Cd,clc vom 2tcn

Apri l d. I , , Z. 1144, wild bclminl gc>
macht, daß die in der Eflculicmssachc dce
Herrn Jakob Ccrne von Lciibach gegen
Franz Teßuar von Tioscbaiu auf dc»
22. I n n , lind 23. I l l l i 1868 cnibcraumttn
fxeentivcn Frilbictungcn rer iin Grund
buche Wcißclistci,! >ul> '1'<,!»s) l l , Fol. l59 ,
U<d..>)cr. 152, Rc'f .-Nr. 80 roilommen-
den Rcalilät u!S abgshalten cit lärt und
nunmehr zur diillen, auf den

2 5). A ll c, ll st d. I .
anqcoidlictcn Fcilbietung geschritten wi ld.

K. t. Aczirlsgcricht Sittich, am 2()slcn
I lmi^868.
(1708-1) ' ' Nr. 1887.'

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm l. k. ii^ezirtögcrichtc Tschci-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr da« Anfllchcn des Franz

Vcncic', durch Dr. Brennt von Tscher-
nembl, gegen Mathias Pcru^c von Ko»
ccvjc Nr. 3, wegen ausdcm Vergleiche vom
15. Juni 1867, Z. 3346, schuldiger 18 ft
56z tr. ö. W. «'. ^. <!. in die executive
öffentliche Velsteigerung der dcm letzter»
gehörigen, im Grnndbuche >n! Kotzian'schci,
Gült ^ul> Urb.-?ir. 5)l> vorkommenden Rea-
lität sammt An> und Zubehör, im gerichllich
erhobenen Schätzn»a.Slvcltb,e von 1100 st.
ö. W , gewilligt und zur Vornahme
dclselben dic drei Feilbietungslagsatzun-
gcn auf dcn

8. August ,
9. September und

10. October d. I . ,
jedesmal Pormittags um 9 Uhr, in dcr

Gerichlstanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß dic fcilzndiclcüde Rea-
lität nur bei dcr lchlcn Feilbietu«^ auch
unter dcm Schatzllngowcrlhe an dcn Meist«
bietenden l)intangegcbc>! werde.

Das SchätznngöprotokoU, dcr Grund-
buchs^'ll^ct und dic Vicilalionsbcdingmssc
lvnncn bc> diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtostunden eingcschcn weiden.

K. l. Äezirlsgclicht Tschcincmbl, am
20. M a i 1868.

( 1 7 6 7 - 1 ) Nr. 1628.

Erecutive Feilbietung.
Von ?cm k. l Vczirti<gciichtc Tschcr-

ncmbl wild hiculil bclailüt gcinacht:
Es sei ubcr dai« Ansuchen dcr Johann

Acrdcrbcr'schen Erlicn von Ncsscllhal, durch
Dr. Wcncditter von Gotlschce, gcncn M i -
chael Prrbillic von Dobllö ) l i ' . 19 wegcli
aus dcm Vergleiche vom 7. Juni 1854,
Z. 2641, schuldiger 31 f l . 88 kr. ö. W.
c. 8 c. in die executive öffcntlichc Bcr°
steigerunq dcr dem letzlcrn gehörigen, im
Glundbnchc Herrschaft Pölland '1'o»>. V l ,
Fol. 123, Reclf.-Nr. 569 vorkommenden
Realität sammt An- uud Zugehör, im ge<
lichllich erhobenen Schätzungswerthc von
580 f l . ö. W., gewilligct und zur Bor»
nahmc derselben d,c drei Fcilbietuugs
tagsatzuugen auf dcn

^ 2 5. J u l i ,
2 6 A u g u s t und
2 6. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormilwgs um 11 Uhr, in der
Oclichlskanzlci mit dem Anhmige be«
ttimmt ivoroe», daß die feilzubietende Nca-
l,lät nur bri dcr letzten Fcübietung auch
lmlcr dcm Schätznugswklthe al> den Mcisl-
bietenden hinlangegeben »veidc.

D'is Schaßllng'?pro!l'k>.'II, orr Grund.
l'i,clMrttncl lind dic Lic-tat ru. '̂cdmgniss»
fö,uun bei ticftnl Gerichte m »n: ^ivöl»,,
lichen Aiut^sliüll'cii lingcscdcu weideu,

tt, l. Aeziltsgericht Tschcrnrmbl, am
12. April 1868.

^ 7 2 4 - 2 ) Nr. 2696.

Orecutive Feilbietuug.
Bon dcm k. k. Beziiksgcrichtc in Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des M i -

chael Dobraocc von Icschza, duvch Dr.
Pieuz in Slcin, gegen Johann Kreö von
Telsaiu wegen aus dcm Vergleiche vom
<) Aiai 1867, Z. 3000, schuldiger 155 fl.
ö. W. t!- -̂ <'. in die cxccutiueu öffcnlliche
Vclstcigcrung der dem Achtern gehörigen,
i„ i Gruildduchc Michelstälten .->ut» Urb.-
)tr. 682 voltommcudc» Rcalltät, iin gc-
licktlich cihobcncu Schätzungöwcrthe von
1327 fl. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictungs-
Tagsatznngcn auf dcn

4. August,
4. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l. I . ,

icdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlekanzlci mit dcm Anhange bcslimuU
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung alich nntcr dcm
Schätznng^wcrthc au dcn Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das SchätzuugSp'.o lotoll, dcr Gruud-
buchSextract und die Licitationöbcdingnisse
können bei diesem Gcrichlc in dcu gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9. Ma i
1368.

(1723 -2 ) Nr. 1258.

Neassülllinlllg der
dritten erec. Feilbietmlg.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Ncu-
martll wiid hicmit bekannt gemacht:

(5s sei iibcr Ansnchcn dcr t. t. Finanz-
Procu.intur in Laibach, in Veilrelung dcr
Vinccnz Ritter v. Schildcnfeld'schcn St-.-
dcnlenslistullg, gcgcn Hrn. Johann Poll»l
von ^tcnmartll Hs.^Nr. 151 w^gcn an
die Ritter von Schildcnfcld'schc Stndei,-
tcnstiflnng aus dcm Schuldscheine vom
18. November 1794, dcm Vergleiche vom
31. Ma i 1836, Cessioncn 1. Juni 1837,
24. Februar 1842, 12. Nooember 1846
und 10. I im i 1858 schuldigcl' 1500 fi.
(5,-M., 5pcrc. Zinsen und Einbringungö«
kosten in die Rcassumirung dcr dritlen
cxecutivcn öffentlichen Versteigerung dcr
dcm letztem gchöiigc», in» Grnndbuchc
dcr Gült Wcrnegg zu ^teumarkll >u!>
Urb.-?tr. 1 vorkommenden Rcalltät sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswcrlhc von 5400 fl., gc»
williget und zur Voruahmc dcrscben die
Fcilbietungötagsatznng ans dcn

2 1, August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Gcrichtskanzlci
mit dcm Anhange bestimmt woidcn, daß
dic feilzubietende Realität bei dieser Feil«
bictung "uch nntcr dcm Schätzungswclthc
an dcn Meistbietenden hintangcgcbcn wcr^
den wird.

Das Schätzungsftrotokoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitatiouöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtbstundcn eingesehen werden.

K. k. Vczirksgericht Neumarltl, am
25. Juni 1868.
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" Jagd Verpachtung.
A m » 4 . J u l i d. I . , N a c h m i t t a g t Uhr, wild die gcsammtc Wald^

und Feldjagd anf der ^Z<»»i^i«» in Inncrlrain (nächst Zirluiz), anr^incnd an
die Haat>bcrgcr und Freudcntlialcr Ia^dget'icte, in der FlüchcnauSdehnuug von UN'
gcfähr 1(1.000 Joch, mit cincm, wic allgemein betaunt, sehr reichlichen Äv i ld -
stande, inSbcfondcrc an Rehwild, Hafen, Wald- und Feldhühnern, Schnepfen u, s. w.
beim Gemeindeamte i n llOA»«? ( V i g a u n ) , nur eine Halde Stunde Fahrzeit von
der Bahnstaüon Rakek entfernt, auf 5 Jah re im öffentlichen Licitationswcgc in
Pacht gegeben, nnd werden dazu die reflcctircndcn Iagdlicbhabcr cingcladcn.

^ < 4 0 - 1 ) Nr. 12424.

Zweite und dritte erec.
Feilbietunss.

.Von dem f. t. städt.-dclcg. Bezirks-
gerichte in Laibach wird im Nachhange
zum Edicte vom 13. Mai l. I . , Z.9332,
lU"t> gemacht, daß zur ersten executive»
«cilbirtling der dcm Thomas Iuv^u von
graule gehörigen Ncalität kein Kauftu-
st'gcr erschienen fei, weshalb am

25. Juli l. I.
zur zweiten nnd am

2 6. A u g u st l. I .
zur drillen cxccutiucn Fcilbietung hicrgc-
rlchts, jedesmal nm 9 Uhr Vormittags,
Mit dcm vorigen Anhange wcrdc geschrit-
ten werden.

K, k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 25. Juni 1868.

(l741-l) Nl̂ N77

Edict.
Vom k. t. Bczilksgerichtc ssromm wird

lltlannt gemacht:
Es sei dei AuSzügler Anton Supan

von Mttterberg Nr. 6 am 3. December
1865 gestorben.

Da dcm Gerichte der Aufenthalt des
Erben Josef Suftau, erblasserischen Soh-
nes, »»bekannt ist, so wird derselbe auf
gefordert, sich binnen

einem J a h r e ,
von dcm nuten gesetzten Tage an, bei dic^
sem Gerichte z» melden uud dic Elbs°
ertlnruug auzubringci,, widrigcns die Ver°
lasscuschaft mit den sich meldenden Erben
und dcm für ihn aufgestellten Cniator
ycrru Anton Hribar von Kronan abgc<
handelt werden würde.
^ K l. Pezirtsgericht Kronau, am 27»1en

, Edict .
^om k.k. BezittsgcrichteKronau wird

Mär i ^ ' ' c ^ " ^ " ' z cn am 22st̂ n^tm,; 1800 gestorben.

Krl,... ^ ^ " ^ " ' ^ " ^ r Aufenthalt des
.̂ . s l ^ ' " ^ ^d°m Egatter, unbekannt
' l l , lo wird derselbe aufgefordert, fich binnen

einem J a h r e ,
von dcm nuten gesetzten Tage an, bei dic-
M l Gerichte zn melden nnd die ErbS-
" " " u g anzubriugcu, widrigcns die Vcr-
a enscha l m.t dm. für ihu aufgestellten

^ " ° ' V l " ' w ' l o n Hrib.r von Kronan
abgehandelt werden wurde

M ^ ' ^ ^ u k s g c r i c h t Krouan, am 2lstm

1 1 ^ 5 ^ " ^ . ^ . ' 7 3 5 2 .

^ Rellcitation.
l , - ^ " k . k , Bezirksgerichte Idria wird
l)lem,t b^kanut gemacht:

Es sci übcr A»suchen des Mathias
Schmtoutz vo„ Mittcrkauomla Nr 28
Wtgcn nicht zugehaltener LicitütionSdcding.
nissc die 8cclic!lation der dem Valentin
Vclikaiuc >u Obcrkauomla executive vcr»
kauften Real tät Urb.. Nr. l l>,l Grund-
buch Herrschaft Idria auf Gefahr und
Kosten der Erstcherin Maria Vclilaine
bewilliget und zu dcrcn Vornahme die
T^gsatznng auf den

4. Augnst 18 « 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicramts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
dlese Realität nöthigcnfalls auch nntcr
dem Schatzungswerthe veräußert werden
würde.

Das Schätznnasvrototoll, der Grund-
buchSextract und dic LicilatiouSbcdingnissc
köuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
llchcn Amlöstuudeu eingesehen werden
m. K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 5len
M m 1868.

(1739—1) Nr. 2602,

Zweite erec. Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte zn âck

wild mit Bezug anf das Edict vom 25slcn
April l. I . , Z. 1446, bekannt gegeben,
daß am

1. August l. I .

zur zweiten Feilbictung der dem Executcn
Hrn. Josef 'Nap. Globocnil von Eisnern
gehörigen Realitäten Urd,-Nr. 11 und 59
nil Dominium Eisncrn geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am Isten
Juli 1868.

^1708—3) 0ir. 1954.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 3ten

April 1868, Z. 1091, wird kund gemacht,
dah, nachdem zu der auf dcu 19. Juni
l. I . angeordneten ersten executive» Rcal-
feilbictung tcin Kauflustiger erschienen ist,
cS hicmit dci der auf den

2 1 . J u l i 1 8 6 8

anbcranmtcn zweiten executive»! Rcalfeil-
bictungstllgsatzung sciu Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
19. Juni 1868.

(1703—3) Nr. 1365.

Emmenmg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg wird

den unbetannien Auicnthalles abwcjcndeu
Tabulargläubigern Barthclmä Krusnit,
Alois Ramuta, Johann iivas, Plimus
Pirt und ^uws îcncek hiermit erinnert:

Eö habe Gregor Kruönik von Zalog
wider dieselben dic Klage auf Verjährt- und
Elloschcneillärung nachbenannter Tabular«
fordcrungeu, als :

1. des seit dem 9. October 1811 zu
Gunsten des Äarlhclmä Kruöuil für die
Fordcrnng per 370 si. T. W. intabuiirten
BcrsatzbricfcS ddo. 10. September 1811;

2. des seit rem 21. September 1816
zu Gunsten des Alms Ramuta für die
Forderung per 105 ft. T. W. iutabnlirten
Protokolles ddo. 28. Jänner 1815;

3. der scit dcm 3. Juni 1817 zu
Gunsten des Johann Koas für den Be->
trag per 120 f l . T. W. intabulirlcn No-
tariatS-Uilundc ddc>. 12. August 1812;

4. der st it dem 3. Inn i l817 zu
Guusicu dcs Primus V i l t für den Be»
trag per 79 fl. T. W. intabnlirteu ^iota-
riatSurtundc ddo. 12. September 1812;

5. der feil dem 16. Februar 1818 zu
Gunsten des HcuiplzvUamtes Laibach für
den Betrag per l76 st. 24 kr. prünolir«
teo und feit dcm 1. Juni 1818 im Efc-
culionswcgc intablllirtcu^totion ddo. 27<cn
^cptcmdcr 1817 und

6. des seit dcm 6. October 1829 zu
Gunsten dcs ^ukas ttcncck für den Bc-
t'ag per 449 fl. 30 kr. C.-M. iutabulir-
ten Schuldscheines ddo. 26. März 1828,
>ul. ,». . , . . ^. H^ j 186^, Z. 1365, hier-
amtö cmgcbracht, worüber zur ordcnllichc"
^u"dlchcn Verhandlung dic Tagsatzung

22. J u l i l. I .

fu'lli 9 U l ^ " i t dem Anhange dcs §29
a. G. v . angeordnet nnd für dic Gctlag.
ten wegen ihrcs unbckannlcn Aufenthaltes
6'rauz Majhcn von Brezjc alö «.'m'l.lor
l"l " l u i n auf ihre Gefahr nnd Kosten
auslMlcllt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic wissen werden, so
gcwij; zur rechten Zcit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zu machen,
als widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt wcrdcu würde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2tcn
Mai 1868.

Wegen GeschäftMuflösunq
llilniUollor Husvvrkaus

von Nürnberger-, Galanterie Ull> KurMaarcn
tief nnter den Einkaufspreisen bei

Mttk. llz'Hsekovit// VM^ve,
(1155-11) Hauptplatz Nr. V8tt (nächst dem Vischofhofe).

(1744-2) Nr. l268I.

Zweite und
dritte erec. Feilbietmig.

Von dcm l. l. stüdt.-dclcg. Bezirks,
gerichlc Laidach wird im Nachhange zum
Edictc vom 20. April l. I . , Nr. 7675,
kund gemacht, daß zur ersten executive»!
Feilbictlmg der dcm Josef Galic von (5e-
öence gehörigen Realität lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

2 9. J u l i l. I .
zur zweiten und am

29. August l. I .
zur dritleu executive» Fcilbictnng hicr-
gcrichts, jedesmal nm 9 Uhr Vormittags,
mit dcm vorigen Anhange werde geschrit-
ten werden.

K. l. slüdt.'dclca. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. Juni 1868.

(1677-3) Nr. 3917.

Erecutive Feilbietung.
Hon dem k. l. Bezirksgerichte Fclstriz

wiro hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen der l. k.

Finanzprucuratur für Kram, iu Vertrc-
tuug dcö hohen Acrars, von Laibach gegen
Audreaö Schabctz von Zagorje ^)ir. 34
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
1. December 1863, Z. 40 , schuldiger
54 fi. 38 kr. ö. W. ". .i. <. in die exe.
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
Letztem gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Prcm >uli Urb. - Nr. 50 vor-
tomnicudcu Realität, im gerichtlich cr>
hobcncu Schützuugswcrlhc uon 2950 fl.
ö. W-, gewilliget und zur Vornahme der-
selben die Fcilbiclilngstllgsatzuugcu unf den

31. J u l i ,
28. August und
29. September 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in drr
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintangegedcn werde.

Das Schützuugsprototoll, der Gruud-
buchscxlracl uud dic LicituliunSbcdingllisse
töuncn bci dicfcm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu ciugcseheu wcrdeu.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 26stcn
Mai 1868.

(1725-2 ) 'Nr. 2695.

Crecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte ^tciu

wird hiemil betaunt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Georg

Trcbuöak von Iaslroblc, dnrch Herrn Dr.
Prcuz, gegen LutaS Prclcßnik von VrcSje
wcgcn aus dem Urtheile vom 25. ''No-
vember 1866,Z.7435,schuldigcr 25fl.76 kr.
ö. W. <̂ . «. l). in die executive öffentliche
Vclstcigeruua der dcm Letztcrn gehörigen,
im Glliudbuchc der PfarrhofSgill Stein
>ul) Urb.-Nr. 37 und 39 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthe von 2530 fl. ö. W., gcwil«
liget uud zur Vornahme derselben die dm
FeilbietuugStaa.satzuna.cn auf den

4. August,
4. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit den. Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilbictnng auch uulcr
dcm Schätznngöwcrthc an den Mcistbic«
tcudcn hintaugcgcben wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund>
buchsextract und die LicitationSbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtöstundcu eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12tcn
Mm 1868.

(l719—3) Nr. 2143.

Dritte eree. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesacrichtlichen

Edicte vom 1. November 1867, Z. 3864,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Feilbiclung der dcm Franz Kuschliu
gehörigen Wcingarlrcalilät Urb.-Nr. 1264
cn! Herrschaft Nasscnfuß lein Kauflustiger
erschienen ist, am

25. J u l i d. I , ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Fcilbic-
tung in dieser Gcrichlötanzlei geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
26. Juni 1868.

(1717-2 ) N r l i 6 2 4 .

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nassen̂

fuß wird hicmit bekannt gemacht:
ES fei über das Ansuchen des Herrn

Matthäus Furlan von Nasscufnß gegen
Anton Kartsch von Martinsdorf wegen
schuldiger 1000 f l . ö. W. c. 5. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Letzteren gehörigen, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Kioisenbach 5ul> Urb. . Nr. 66
vorkommenden Hubrealilät, im Schätznngs-
wcrthe von 6456 si., dcr im Gruudbuchc
dcr Herrschaft Nasscnfuß ^ul) Urb.-Nr. 452
vorkommenden Wiese in Xl'!l»K'ii>i, im
Werthe von 400 fl., des im Grundbuchc
der Herrschaft Kroiscnbach ^«l» I^s). Nr. 9
vorkommenden Weingartens in l'ri<^,,
iui SchätzungSwcrthc von 310 si., und dcs
im letztbcnanutcn Grnndbuchc ^u!) 'l'up.-
Nr. 55 vorkommenden Weingartens in
Brcsowitz, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswerthc von 360 si. ö. W., gcwilliget
uud zur Vornahme derselben dic Fcilbie«
lungSlagsatzungcu auf dcu

3 1. J u l i ,
3 1 . August und
30. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdeömal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
GcrichtSlünzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildictung auch unler dcm
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hiutaugcgcbcn weroc.

Dlis Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchöcxtract und die Licitationsbedinguissc
können in den gewöhnlichen Amtöstunden
hicrgcrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 16ten
März 1W8^
^1623—3) Nr. 6924^

Dritte ereentive

Vom t, l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Franz
Kcrhlitar von Untcrhölilsch die dritte exe-
cutive Versteigerung dcr dem Lorcnz Pancc
von St, Jakob gehörigen, gerichtlich auf
978 si. 40 kr. geschätzten, im Grundbnche
der Bcucfizimnögilt St. Peter an dcr Bei«
schcid 5lil> Rct. - Nr. 23 vorkommenden
Realität im ReassnmirungSwcgc neuerlich
bewilliget nnd hiczu die Feilbietungstag«
satzung auf den

I .Augus t d. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Ul'r, in der

^ AmtStanzlci mit dcm Anhange angeordnet
^worden, daß die Pfandrealität bci dieser
, Fcilbietnng auch unter dem Schätzung««
! werthe hintangcgcben werden wird.
! Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Hauben
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzuugsprotokoll und der

! Grundbuchscxtract können in dcr dic^ge-
! richtlichen Registratur cmgcschcn werden,
l Laibach, an, 14. April 1868.
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Soeben erscheint:

VerlmudsorgiM
deutscher Müller und Mühlen-

Jute res scu ten:

Die Mühle.
Die neuesten Fortschritte im Mühlwesen und
den damit verwandten Geschäftszweigen.

Fünfter I«livaa.na M i t vielen 3U»hil
dünget,. ^Preis il Thlr. ll) Ngr
..DieMilhIe/' Organ de<< Verbandes denlscher

Muller, erscheint wöchentlich einmal n»d enlhält
eine Flllle der belehrendsten nnd interessanteste»
Milthcilni:cien Oder die Fortschritte und Verbesse-
rungen im ^llihl^uesln, Bestellungen llch^nl alle
Vlichhandllinqen, in Vaibach l l ^ . ^ . > i l« l>»»
« ^ ) , <<? R B»»>«>»< r « , entgegen. (l7>?4)

^ I m Mediat'schen .Hause an der
AVienerstrasie Nr. 73 ist im erste»
Stocke ein ssassenseitisses,

schön möbliltcs Zimmer
mit separatem Eingau^ sogleich
zu vergeben. Anfrage daselbst.

' (1736-2)

ist am.Hauptplatze N r . >V im crslm
Slock, deslcl̂ nd mis ^ Zimlncrn ncbst
Zugetioi, zu tommcodcm Michaeli zn ucr-
miethen — ^iahcics bcim ^aneci^tilhii''
mer im selben Aansr, zweiten Slol l .

ll«99—.l)

^ll der Gradischa - Vorstadt N5. 't0
„znm Gält l l tv" ist rinc

Wohnung
mit diet Zimmern, SparherdMche, Keller nnd
Holzlege vou Michaeli l. I . zn vergeben.

Where« daselbst. il7i»tt—2)

Wchnnngen in Mischkll.
I m ersten großen Hause

in Tchischka, ehemals Sche-
ranz, sind mehrere Wohnungen
für Michaeli zn vergeben. ̂ « ..^

Daselbst sind anch H M a g a z i n e
und ein gros;er Kel ler zn vergeben

vorjähriger Fechsung, Eigmbau. weiß, gelb und
schwarz ans besten Neben gewonnen, nnd zwar

1500 östen. Eimer,
der E'ilner pr. >̂0 Maß ,»it 1 Gulden
ö. Nz.,ist zuhaben anf den, Gnlc Berlog i:l
Croatien, rinc halbe Stunde von Möttlinss
iii Nnlerlraitt eulfernt.

B e r i 0 g, an, N!. Inni 180^

D Fu ttlpllchtcll. V
^ Das Gasthans „ zu r Vere in t - U
^k gung ' in der Vahuhofgasse M
3( 's! zn Michaeli d. I . sommt den 3>s ,
> l̂ dc>zn sscliöiigcn Ncbculocalitäten zn ZU
^ucipachtct,. (1705-^3) 3H

Zf Aiiziiflagen il» elslcn Stock daselbst. ^

(1668—3) S i n e

Kpeeereihandlnng
die sogenannte Dcrcaui'sche welche schon nbcr
l5>0 Jahre ans dem b.sten Posten in Cllli im Vc^
triebe steht, lommt mit 1, I nü 15<>8 wieder ans
eine Anzahl Jahre zn verpachten.

Nähere MötunN crthcittDr. G i ß in <5il l i .

Dienstgesueh.
Ein gebildete« Mädchen wünscht als W i r t -

schafterin bei einer soliden Familie oder al«
Verlänferin in einem Geniülbe ,;n niUertommen.
I m nöthigen Falle ist dieselbe anch cantionsfähig

Das Nähere m der Gradischa N r . 1 i
ersten Stock. ^ ( , 7 ^ 5 - 2 )

1 ̂  ^>»<!»«i»l>«» von allen Oatlunsten nnd ̂ '
^ Großen, »veiß nnd mavmorirl, er̂ engt in ' :
- ' '̂aibach F r a u ; iiessat, Hafnermcister .- -
i '' in der Gradischa - Vorstadt, Triesterstraße ^ !
3 l Nr, 6!,, Windischhof. l.l7il8—5) l z

ANNONCE.
Ain s». d M. eröffne ich im Hanse Nr. 56

(Gastliofzur stvldenel, 3cl,,,alle) die

WWf- Bäckerei, ̂ WU
woselbst ich bemüh! sein werde, feinstes !
^„xoOaebäck „nd H o r u b r o t sowie
feinsten Zwieback jeder Oaltnng, wie früher
bestanden, ^n erzengen, nnd ersuche nm recht
,nhlrcichrn Zuspruch. Achtungsvoll

1, l <i5N ,2) Bijckenneister. ,̂

Deutscht Schützen!
I n dcnlschcr Einheit, deutscher Trach!,
Da spiegelt sich de3 Deutschen Mach!;
Enilän,en wird sie bald in Wien,
D'l'um sollt Ihr Alle dahin ziehn —
Nicht mir Genusse ĵ der Art,
Ta« PraNische anch mitgepaart,
Erwartet Euch zn î der Ze,t
Dal« prclsgetronte ^el»i»<««»»»>i>^l<l

im

Kleider-Magazin
de?

i4cIIfB-«fcAl<
m Wien, Graben Nr. 3,

früher Ttock-im-Eisen,
anSgezeichnrt ,nit der höchste» ^reiH^

nedaiUc Pa r i s 1^67
Ein clc^antcr !^;l<».i—l4)

Schütz cnrock
feinster Gattnng nnd als das Ziveckmäsiigstc

ancrlaiiut

AA° ««ft.'M2H
>»«»,»,,»,«^»,»5<«jr«> von fl. i 2 biö fl. ̂ t<»
R^«»z»«',,,»»««jf«," von ft. l<) bii« fl 26

ansierdem a l le crdenllichen
BB <• •• r <• 11 - 14 I «• i <l <• !•

zn stannrnd billigen Preisen.
Bestellungen werden nach allen Rich-

tungen des I n - lpH Auölandct» bei Angabe
vnii Brustumfang, Aanchnmfanl̂  »nd Schritt-
länge schnellstens esfecluirt, nnd wird jeder
Sendung ein Garantieschein beigelegt, daß
die von nn« bezogenen Kleidungsstücke, Wenn
di selben c»>,6 welcli i lumer f ü r e»nem
(Grunde nicht entsprechen, vl,ne An-
ftaud retour genommen werden.

| Schluss-
! AUSVERKAUF
! wegen !

- gänzlicher Geschäftsauflösung ^
! M sehr HMgesetzten Preisen z

4I687-4) bei Albert Sajiz,
Tpitalgasse.

GrojjeZ OftnMer
^ voll wcißm llnd lllarmorirton, feuerfesten, schmelzglasurten

l > ^ ^ T h o n ö f e u ^AiG
' in allen Gattnngcn und Größen, untcr Garantie zu den billigsten Preisen
^ von >H bis 3«> fl.. empfiehlt

Heinrich («lev.
bei der 2chieslstätte.

Wahnhof-Nestauration.
Sonntag, den 12. I n l i :

Concert-Soiree
dcr löbl. Mustk-Capcllc von Grnf Huyu Infanterie. >

M ^ Für gnte Speisen und Getränke, sowie solide Bedienung wird Sorge >
Nagen Michael Fleischmann, >

(!774^ Nestauratcnr. >

AUSVERKAUF.
Wegen gänzlicher Auflassung- meines

z HnM-Mode- Etablijstments,
i l̂MNlllltz Rl. 2l3.
| wird das sämmtliche JLagev, bestehend aus den |

/ " yor%*t$Hclistcii Qualitäten von <

! UM-, H M - öl Gilet-Stoffen.
| fertigen Hei'ft'en-Mleitlcrii,
\ im u ifift na i - R e s : e s i B i i ä i i t e I n.
t englischen lteg'enscliii*iiftCii, ;

I WaftnAoJl-Heemleigft«,
I (lesundheits-llnterleibehcii und Host n,
I F i i S Ä - S o c I i e w aus Seide, Zwirn, ;
! Schafwolle und Baumwolle, '

i Fou lard - $**cktticlierifi,
\ Leinen - ISalfst - ^aelitüeliei*Bi9 !
\ Cravates und ^rSiau-ps* |
I Hciutleii aus Leinen und Schirting, ;
l echten lieiiieii-ClatfieBi^ |
| flia-ii^eiB- und IHaifi^elietteii \
I etc. etc., i
\ siiiiiiitliclics tief untei dein Eiiikaulsiiroise verkauft. !
l (1673-4) Cm «#. StÖCföf* \

Mineral-Wässer,
als: Adelheidö-Qurlle. Villiucr, Karlsbader, 0?!,er, Friedrichs-
haller, OicShiibler, Gleichcnberster (5onstautinö Quelle, Haller
Jod-, Klausner Stahl-, Marienbader Kreuzbrunnen, "Preblauer,
Pullnauer mld ^fncr Vitter, Necoaro, Vlohitscher, Saidschitzer
nnd Selterser, sind beim Gcfcrtisslcn uon frischer Fiillnna, anklangt.
Auch ist daselbst Marienbader Vrunneusal;, Karlsbader Spru-
delsal;, Pastilles de Gleichenberss nnd zur Bereitung der Seebäder:

Meerwasser Ätntterlauge
zn haben.

Spccmi-, Material, Wein- un> /albwaaren-Hllnilung
(723-lj<) Feier Ltsssnil*.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr und Fedor Bamberg in Laibach.


